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und ihre Symbole





Nur 

eines! 













In Eden entspringt ein Strom, 

um den Garten zu bewässern, 

und von da aus teilt er sich in 

vier Arme.

Gen 2, 10



Und mitten darin war die Gestalt von 

vier Wesen, und dies war ihr Aussehen: 

Sie hatten Menschengestalt. Und jedes 

hatte vier Gesichter, und jedes von 

ihnen hatte vier Fl¿gel. (é) Und unter 

ihren Flügeln waren Menschenhände, an 

ihren vier Seiten, und alle vier hatten 

ihre Gesichter und ihrer Fl¿gel. (é) 

Und das war die Gestalt ihrer Gesichter: 

Sie hatten ein Menschengesicht, und auf 

der rechten Seite hatten alle vier ein 

Löwengesicht, und auf der linken Seite 

hatten alle vier das Gesicht eines Stiers, 

und alle vier hatten ein Adlergesicht.

Ez1, 5-10 



ĂEs gibt vier Evangelien. Da es nun vier 

Weltgegenden gibt, in denen wir 

wohnen, und vier hauptsächliche Winde 

und da die Kirche verbreitet ist über die 

ganze Erde, der Kirche Säule jedoch 

das Evangelium und der Geist des 

Lebens ist, so muss diese Kirche 

folgerichtig vier Säulen besitzen. 

Daraus ergibt sich, dass das leben-

schaffende, über den Cherubim

thronende, alles umfassende Wort uns 

ein viergestaltigesEvangelium gab, das 

von einem Geist zusammengehalten 

wird. Die Cherubimhaben vier 

Gesichter, und diese ihre Gesichter sind 

die Abbilder der Heilsrichtungen des 

Sohnes Gottes.ñ



ĂDas erste Wesen gleicht einem Lºwen, 

das zweite gleicht einem Stier, das dritte 

hat das Gesicht eines Menschen, das 

vierte gleicht einem Adler im Flug. Und 

die vier Wesen haben, jedes einzelne, 

sechs Flügel, und aussen herum sind sie 

mit Augen ¿bersªt.ñ 

Joh4, 7f





Matthäus = Mensch

1, 1: Stammbaum Jesu Christi, des Sohnes 

Davids, des Sohnes Abrahams.

ĂDie erste Gestalt, die eines Menschen, 

deutet hin auf Matthäus, der wie über 

einen Menschen zu schreiben beginnt: 

āBuch der Abstammung Jesu Christi, 

des Sohnes Davids, des Sohnes 

Abrahams.óñ



Markus = Löwe

1,2-3: Wie geschrieben steht beim Propheten 

Jesaja: Siehe, ich sende einen Boten vor dir 

her, der deinen Weg bereiten wird. Stimme 

eines Rufers in der Wüste: Bereitet den Weg 

des Herrn, macht gerade seine Strassen!

ĂDie zweite Gestalt deutet hin auf 

Markus, bei dem die Stimme eines 

brüllenden Löwen in der Wüste hörbar 

wird: āStimme eines Rufenden in der 

Wüste: bereitet dem Herrn den Weg, 

macht eben seine Pfade.óñ



Lukas = Stier

1, 5.8.9:  In den Tagen des Herodes, des Königs 

von Judäa, gab es einen Priester mit Namen 

Zacharias. Als er an der Reihe war, seinen 

Priesterdienst vor Gott zu verrichten und das 

Räucheropfer darzubringen, ging er in den 

Tempel des Herrn hinein.

ĂDie dritte Gestalt eines Kalbes deutet 

hin auf jene, die der Evangelist vom 

Priester Zacharias zu Beginn 

verwenden lªsst.ñ



Johannes = Adler

1, 1: Im Anfang war das Wort, der Logos, 

und der Logos war bei Gott,                  

und von Gottes Wesen war der Logos.

ĂDie vierte Gestalt deutet hin auf 

den Evangelisten Johannes, der, 

weil er Schwingen eines Adlers 

erhält und so zu Höherem eilen 

kann, das Wort Gottes erºrtert.ñ






